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Mode

Chic gekleidet in die Ballsaison

Broderie en viscose rose et lurex chenille noir sur tulle noir
avec application de fleurs en velours noir. Création: André
Courrèges, Paris; Broderie: Jakob Schlaepfer, St-Gail; Photo:
Peter Knapp, Paris.

Gerade zur rechten Zeit, nämlich dann, wenn Frau
Schweizer vom Saturday Night fever erfasst wird, wenn
sie sich daran erinnert, wie lange sie schon nicht mehr
tanzen war bzw. einen festlichen Ball besucht hat, genau
dann, nämlich jetzt im Herbst, haben die Modegeschäfte
die reichste Auswahl an kecken Disco- oder eleganten
Abendroben anzubieten. In Zürich, wo im November die
Tanz- und Modewellen besonders hoch schlagen, wo
im Rahmen der Aktion «Zürich ganz in Mode» zum
zehnten Mal der Schweizer Mode-Ball über die Bühne
gehen wird, findet sich die Modewelt zum gesellschaft-
liehen Ereignis des Jahres zusammen. Da darf niemand
fehlen, der Spass an der Mode, Freude am Tanzen hat,
denn der bekannte Stosseufzer «ich habe nichts anzu-
ziehen..!» ist für einmal nicht stichhaltig:

Tunique en tulle noir avec bordure en cabochons noirs et fran-
ges découpés Pantalon en crêpe de Chine noir smocké noir.
Création: Emanuel Ungaro, Paris; Broderie: Jakob Schlaepfer,
St-Gall; Photo: Peter Knapp, Paris.

Selten eine Saison, in der die Abendmode sich so eigen-
ständig präsentiert hat, wie eben diesen Herbst, selten
auch die Vielfalt an Modellen, die vom einfachen «Klei-
nen Schwarzen» über avantgardistische «Sexy-Disco-
Glamour-Look»-Modeideen bis hin zur perfekten Eleganz
kostbarer Brokatroben reicht. Wer sich in dieses Aben-
teuer stürzt, wird die Qual der Wahl erfahren, wird dann
aber reich entschädigt durch eine rauschende Ballnacht,
zu der nicht zuletzt das Kleid beigetragen hat.

Sanft und feminin oder frech im Amazonen-Look wird
am Modeball nach Walzer- oder Hustle-Rhythmen ge-
tanzt. Schwarz ist die Lieblingsfarbe der Saison, auf-
gehellt durch bunte Ansteckblumen, zarte weisse Spit-
zen, Pailletten-Glamour und die Glanzstoffe Taft und
Moirée. Wer jung genug dazu ist, darf im agressiv leuch-
tenden Satin-Hosenensemble mit Spitzen- oder Plumeti-
Bluse erscheinen, wer's diskreter mag, ist im Tanzkleid
mit Tüll- und Taftvolants richtig gekleidet, Extravagante
wählen glitzernde Lamémodelle in der der neuen Sil-
houette entsprechenden schmalen und raffiniert decolle-
tierten Form. Feminin wirken Façonné-Blusen zu reichen
Brokat- oder zurückhaltenden Samt-Tailleurs. An aktuel-
len Details variiert werden Drapé- und Wickelformen,
oder Lingerie-Look-Décolletés mit ihren dünnen Spaghetti-
trägem aus Satin, Rüschenkragen und kugelförmig be-
tonte Schultern und als wichtiger Akzent der grossen
Ballrobe die trägerlose Corsage im Hollywood-Stil der
Fünfzigerjahre.
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